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Umiken. Pfarrhaus

DER ERNEUERTE PFARRHOF VON UMIKEN
Kürzlich fand die Gesamtrenovation der beiden Pfarrhäuser von Herznach und Umiken

ihren Abschluß. Die Arbeiten wurden unter Aufsicht der aargauischen und eidgenössischen

Denkmalpflege (Experte F. Lauber, Basel) und unter Leitung der Architekten
J. Kohler, Baden und E. Bossert, Brugg, ausgeführt. Der erfreuliche Ausgang dieser

beiden Renovationen erfüllt uns mit besonderer Genugtuung, denn sowohl in Herznach
wie in Umiken spielte man ernsthaft mit dem Gedanken, das Pfarrhaus abzubrechen,
was glücklicherweise durch das Eingreifen der Denkmalpflege verhütet werden konnte.

Besonders prächtig nimmt sich der 1752 bis 1755 durch den damaligen Bauherrn
Komturjohann Ignatius Wilhelm Freiherr von Gymnich errichtete Umiker Pfarrhof aus. Kein
Geringerer als der berühmte Deutschordensarchitekt Giovanni Gaspare Bagnato, der in
jenen Jahren in Leuggern und Klingnau wirkte, muß die Pläne zu diesem Neubau
geschaffen haben. Der stattliche, symmetrisch angelegte Rechteckbau, der sich mit seinem

behäbigen Gerschilddach ausgezeichnet seiner ländlichen Umgebung einpaßt, verrät die

Hand eines gewandten Architekten. Mit sicherem Formgefühl sind die vier ebenmäßigen
Fronten des schönproportionierten Baukörpers bis in alle Einzelheiten hinein durchgebildet.
Das streng-orthogonale Gliederungsprinzip erweist sich dabei als formales Charakteristikum

des Ingenieur-Architekten Bagnato. Aus dem Geist dieser klaren und sauberen

Architektur heraus ist auch das Innere des Gebäudes sorgfältig renoviert worden. Der in
frischen, dezenten Farben erneuerte Außenbau bildet mit der gleichfalls wiederhergestellten

Pfarrscheune eine sehr ansprechende architektonische Einheit. Peter Felder
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